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Fur unsere Familien! Fur aile groBen und kleinen Kinder! 

Vorwort 

Geht es Ihnen auch so? Sankt Martin ist doch gerade erst vorbei . . .  und auf einmal steht der 
Advent vor der TUr. Jetzt muss im Team schnel l  geplant werden : 
We/che Lieder singen wir? We/chen Adventska/ender machen wir? Wie 50// die 
Weihnachtsfeier gesta/tet werden? Und was schenken die Kinder ihren E/tern? 

Jetzt haben Sie a l les schnel l  und kompakt zur Hand : 
• Lieder von Advent, N ikolaus, Wei hnachten und Wi nter 
• Kreativideen, Geschenke und Weihnachtskarten 
• Legenden und Geschichten 
• Ideen fUr N ikolaus- und Wei hnachtsfeiern 
• Spiele im Zi mmer und im Schnee 
• Rezepte 
• Experimente 

Passend zu diesem groBen Buch fUr Kindergarten und Fami l ie  ist separat d ie CD "Und 
wieder brennt die Kerze" von Stephen Janetzko erhaltl ich (siehe Anhang) . Mit vielen 
untersch iedl ichen Aktionen k6nnen Sie d ie Themen der Lieder aufgreifen und vertiefen - die 
25 Lieder aus d iesem Buch si nd komplett auch para l le l  auf der CD zu fi nden .  

Ai le  Ideen eignen sich n icht nur  fUr den Kindergarten, sondern auch fUr Fami l ien ! 
Spiele fUr mehrere Kinder sind zum Beispiel ei ne toi le  Grund lage fUr unterhaltsame und 
spannende Nachmittage im Advent und im Winter. 

Der Advent kann a lso kommen ! 

Christa Baumann und Stephen Janetzko 
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Tip, tap 
(tiddel diddel dap, ich laufe durch den Schnee) 

Text und Musik.· Stephen Janetzko; CD "Und wieder brennt die Kerze" 
@ Edition SEEBAR-Musik Stephen Janetzko/ www.kinderliederhits.de 

Tempo: ca. 184 
G D II. G 1 12·G 

'#i j j 
Refra i n :  Tip, tap, 

A 
Tip, tap, 

J J J J 
1. WeiB be-deckt ist 

I c:r £3 J � I J J J J I 0 

tid-del did-del dap, ich lau-fe durch den Schnee. 

: II 0 

tid-del did-del dap, was ich da a l  - les seh : 

E A D 

I j j j j I J J f J Iff r r II 
uns - re Er - de, dass es rich - tig 

Refra in .  

2. Kahle Baume, kah le Aste, 
dort im Haus bekommt man Gaste. 

Refra in .  

3 .  Lichter an den Tannenbaumen; 
Kinder, die von Weihnacht traumen . 

Refra in .  

4 .  Dicke Stiefel, PudelmUtzen, 
Vogel, die gen SUden fl itzen.  

Refra in .  

5. Durch den Schnee, wo Spuren fUhren, 
schauen wir nach ein paar  Tieren . 

Refra in .  

6. Sch l ittschuh laufen auf den Seen; 
kommst du mit, dann lass uns gehen ! 

Refra in .  
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Win - ter wer-de. 
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 Schneeflocken fühlen 

 
Gerne sehen wir den Schneeflocken zu oder bewegen uns im Schnee. Wer hat schon einmal 
bewusst erlebt, wie es sich auf der Haut anfühlt, wenn die Schneeflocken darauf fallen? 
 
Material: 

• Teppichrest  
 

So geht’s:   
Die Kinder ziehen die Schneeanzüge an oder nehmen sich eine Teppichfliese oder eine 
Sitzmatte mit nach draußen. Sie setzen sich in die fallenden Schneeflocken, legen den Kopf 
in den Nacken und schließen die Augen. Spüren sie auf der Haut, wie die Schneeflocken leise 
fallen, sich auf die Haut setzen und sofort schmelzen? 
Auf dem ausgestreckten Arm setzen sie sich auf den Jackenärmel und können dort genau 
betrachtet werden. Sie sehen wie kleine Kristalle aus, aber jedes ist anders als die anderen. 
Wer seine Augen öffnet und in den Himmel schaut, kann sehen, wie die Flocken langsam von 
hoch oben nach unten sinken. Welch lange Reise haben sie hinter sich! 
 
 

 Schneeflocken schweben 

 
Über dem Esstisch können viele Schneeflocken schweben. 
 
Material: 

• weißes Papier 
• Teller 
• Bleistift  
• Schere 
• trockener Ast, z. B. von einem Korkenzieherhasel 
• dünnes Garn 
• dünne Nadel 
 

So geht’s:   
Schneeflocken aus Papier zuschneiden (siehe letzte Seite). Ein Stück Garn abschneiden, 
durch eine Ecke der Schneeflocke zeihen. Den Faden zusammen knoten und die 
Schneeflocken am Ast aufhängen.  
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[ A 1 Schneeflocken als Fensterdekoration 

Viele ausgeschn ittene Schneeflocken ergeben ei ne schone Dekoration . 

Material: 
• weiBes Papier 
• Tel ler 
• Bleistift 
• Schere 
• angerUhrter Tapetenkleister 

So geht's: 
Den Tel ler auf das Papier legen und mit dem Bleistift umrunden .  Den Kreis ausschneiden .  
Dreimal  zusammen falten .  B is  fast zur M itte e inschneiden und seitl ich davon kle ine Dreiecke 
heraus schneiden .  
D ie  Schneeflocke auseinander fa lten . M it Tapetenkleister ans Fenster kleben .  
Zum Abnehmen der  Schneeflocken das Fenster mit  lauwarmem Wasser abwaschen und das 
Papier etwas einweichen .  Es lost sich auf und kann zusammen mit dem Tapetenkleister sehr 
gut abgewaschen werden . 
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[ � -] Was kann man aus Schnee bauen? 

Wenn es geschneit hat, mochten d ie Ki nder g le ich am Morgen i ns Freie gehen und eine 
Schneeba l lschlacht veransta lten . Es g ibt aber noch vie le andere Dinge, d ie man mit Schnee 
machen kann .  

[ � -] Theke aus Schnee bauen 

So geht's: 
Viele Schneeba l le  lange im frischen Schnee rol len, damit sie schon groB werden .  Zu ei ner 
kurzen Mauer aufei nander bauen . Die e inzel nen Kugel n gut mit Schnee ausfugen und 
verstreichen . 
Nach d ieser Arbeit kann  d ie Theke gleich benutzt werden : e in Tablett mit Bechern und 
heiBem Tee wi rd auf der Theke abgestel lt .  Wer mag zugreifen? 
Wenn d ie Theke von oben her durch d ie Warme des Tabletts schmi lzt, kann s ie mit neuen 
Schneeba l len wieder erhoht werden .  

[0 TI 1 Die Theke aus Schnee haltbarer machen 

Es ware sehr  schade, wenn d ie mUhsam gebaute Theke am nachsten Morgen zusammen 
gestUrzt ware. Gegen Tauwetter kann  al lerd i ngs niemand etwas ausrichten . 
Wi rd aber e ine ka lte Nacht erwartet, dann konnen d ie Kinder e in bisschen mithelfen, i h r  
Werk haltbarer zu  machen . 

So geht's: 
Zuerst muss dort, wo die Mauer n icht mehr ganz i ntakt ist, mit Schnee ausgebessert werden . 
Ansch l ieBend ka ltes Wasser Uber d ie Theke g ieBen . Es friert und stabi l isiert d ie Mauer. 

[EJTiPP 

Nur auf den Schnee gieBen, n icht auf den Boden ! Ansonsten finden d ie Kinder am nachsten 
Tag sehr gefahrl i ches Glatteis um ih re Theke vor. 
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 Gute Laune - schlechte Laune 

Es hat geschneit, guck mal!“, rief Tanja ihrem kleinen Bruder zu. Sie stand am Fenster und 
schaute in das Schneegestöber hinaus. Finn drehte sich schlaftrunken herum und murmelte: 
„Ja. Egal.“ 
„Nicht egal, überhaupt nicht! Schau dir das an!“ Tanja schüttelte den Kopf. So etwas hatte 
sie noch nie gesehen. 
„Komm, Schlafmütze, jetzt guck doch mal!“ Sie trat vom Fenster zurück und schüttelte Finn, 
der wieder selig schlief. 
„Los, steh auf! Das musst du sehen!“  
Finn grunzte und schaute Tanja aus verschlafenen Augen an. „Was soll ich sehen?“ 
„Los, steh auf! Du wirst staunen!“ Tanja lief wieder zum Fenster. „So was hast du echt noch 
nicht gesehen. Jetzt komm schon!“ 
Finn war neugierig geworden. Er stöhnte leise. Dann stand er auf. Was meinte Tanja wohl? 
Es schneite, das hatte er schon begriffen. Aber was sollte daran besonders sein? Er rieb sich 
die Augen. 
„He, es schneit. Und was sonst?“  
Tanja schüttelte den Kopf und zeigte in den Garten.  
„Sag mal, bist du blind? Siehst du das nicht? Der Weg zum Hasenstall ist total zugeschneit. 
Wie sollen wir zu Fritzi und Mopsi kommen? Die Hasen haben noch kein Frühstück 
bekommen. Was ist, wenn wir nie mehr zu ihnen durchkommen? Guck mal, wie viel Schnee 
auf dem Stall liegt!“ 
Finn wunderte sich. Den Hasenstall hatte er in der Schneemasse nicht mehr erkennen 
können. So viel Schnee war noch nie gefallen, das wusste er genau. 
„Hm, was machen wir da?“, überlegte er leise. „Vielleicht gehen wir einfach durch den 
Schnee und trampeln ihn fest.“ 
„Ne, niemals!“, bedachte Tanja. „Der Schnee reicht uns sicher bis zum Hals. Oder bis über 
den Kopf. Wie willst du das schaffen?“ 
„Dann fragen wir Papa.“ Finn drehte sich um und schlüpfte ins Bett zurück. Damit war die 
Sache für ihn erledigt.  
Nicht so für Tanja. Wie eine Furie kam sie auf Finn zugestürzt, zog ihm die Bettdecke weg 
und warf sie auf den Boden. 
„Du bist herzlos! Unsere armen Hasen! Du lässt sie einfach verhungern! Einen schönen 
Bruder habe ich da!“ 
Finn drehte sich energisch zu ihr um. 
„Du Nervensäge! Hör mal endlich zu! Ich sagte, dass wir Papa fragen. Der hat immer eine 
gute Idee. Und jetzt ist gut. Lass mich in Ruhe!“ Finn sprang aus dem Bett und suchte seine 
Kleider zusammen. Tanja stand sprachlos dabei. Ja klar, Finn hatte gesagt, dass sie Papa 
fragen sollten. Das hatte sie wohl nicht richtig gehört. 
„Ok, ich gehe ihn fragen“, murmelte sie kleinlaut und verschwand im Treppenhaus. Finn 
schüttelte nur den Kopf. Genau so kannte er seine Schwester. Immer aufbrausend und 
überdreht. 
Aber Papa und Mama waren nicht zu finden. So laut Tanja auch rief, sie bekam keine 
Antwort.  
„Das gibt es doch nicht! Sie müssen doch da sein! Das habe ich noch nie erlebt!“, schimpfte 
Tanja vor sich hin und rief in jedes Zimmer des Hauses nach den Eltern. Zuerst war ihr Rufen 
ärgerlich, aber mit jedem „Mama, Papa!“ hörte es sich ängstlicher und verzagter an. 
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Wo steckten d ie beiden bloB? 1m Haus waren sie auf jeden Fal l  n icht. Db sie ei nfach weg 
gefahren waren und d ie Ki nder a l le ine gelassen hatten? Nein, das konnte sie sich n icht 
vorstel len . Tanja stand zorn ig im Fl ur, als Finn  langsam die Treppe herunter kam .  
"Was schreist du jetzt wieder rum? D u  bist echt unmogl ich !", sch i mpfte Finn .  
"Du bist gut! Mama und  Papa sind weg ! Und  da  501 1  ich n icht rufen? Ich sch impfe gar n icht, 
du Blodmann !" 
"Sei ber !", entgegnete Finn und g ing an Tanja vorbei zur HaustUr. Er offnete sie und g ing vor 
das Haus. Fast ware er auf d ie Schneesch ippe getreten, d ie Papa gerade vor der HaustUr 
Uber den Boden schob. 
"Hoppla, ei ne Ladung Finn  auf der Schneesch i ppe?", lachte Papa und stel lte d ie Schaufel auf 
den Boden . "Na, ausgesch lafen?" Er 109 sich d ie d icken Handschuhe aus und packte Finn, 
warf ihn i n  d ie Luft und setzte ihn wieder ab o  "Guck mal, wie tol l  es heute Nacht geschneit 
hat. Mama und ich, wi r raumen schon d ie langste Zeit den Schnee weg .  Zieh mal Schuhe 
und d ie Jacke an und lauf zur KUchentUr h inaus. Mama macht den Weg zu den Hasen frei ." 
Papa wol lte eben seine Arbeit aufnehmen, a ls Tanja in der TUr ersch ien . Mit bosem Gesicht 
schaute sie nach drauBen .  
"Hey, kle ine Madame, guten Morgen ! Was sind wi r heute wieder sch lecht gelaunt?", witzelte 
Papa und schnappte Tanja, damit er sie kraftig i n  d ie Luft werfen konnte . Tanja zappelte und 
l ieB sich schnel l auf den Boden absetzen .  
"Du bist gemein !", sch impfte sie .  "Erst verschwindest du u n d  Mama einfach und dann 501 1  ich 
sch lechte Laune haben !" 
"Wir  sind doch n icht verschwunden . Wie kommst du darauf? Hast du uns etwa gesucht? 
Dann verstehe ich, dass du bose schaust. Wi r dachten, i h r  hort das Gekratze vom 
Schneesch ieber und denkt, dass wi r drauBen sind . Das tut m i r  jetzt aber leid ." Papa nahm 
Tanja i n  den Arm . Sie schmiegte sich an i hn, riss sich aber schnel l  los und rief: 
"Ich muss zu den Hasen, die haben besti mmt Hunger!" Papa sah i h r  nach, wie sie zur 
HaustUr h ine in stUrmte. Jetzt war er an der Reihe, den Kopf zu schUtte ln .  Dass Tanja n icht 
auf die Idee gekommen war, drauBen nach den Eltern zu schauen? 
Finn fUtterte bereits d ie beiden Hasen, a ls Tanja Schuhe und Jacke angezogen hatte und i n  
den Garten gefl itzt kam .  
"Guten Morgen, Tanja", begrUBte Mama das Madchen .  "Was sagst du z u  d ieser groBen 
Menge Schnee?" 
"So viel  Schnee habe ich noch n ie gesehen ! Ich hatte Angst, dass Fritzi und Mopsi 
verhungern mUssen, wei l  wi r n icht durch den Schnee kommen . Der geht mir  echt bis zum 
Bauch ." 
"Du siehst, ich habe es schon geschafft. Von eurem Fenster aus sah der Schnee viel hoher 
aus, als er tatsach l ich ist. Aber kommt, wi r wol len frUhstUcken ." Tanja l ieB sich das n icht 
zweimal sagen und rannte los, wahrend Mama die Schneesch ippe auf die Schu lter nahm .  
Finn streichelte noch einmal d i e  beiden Hasen, sch loss d i e  TUr des Sta l ls  und trabte den 
beiden h interher. 
"FrUhstUck ist fertig", rief Papa den dreien entgegen . "HeiBer Tee und Kaffee, wer wi l l  
Kaffee, wer wi l l  Tee?" 
"Pfu i,  Kaffee, nein danke !", lachte Tanja und auch Fi nn schUttelte den Kopf. Sol lten d ie 
Erwachsenen das ruhig tri nken . Er l iebte sei nen Pfefferminztee . Und auch Tanja genoss i h ren 
heiBen Tee . 
"Wie gut, dass wi r im Herbst so viele Pfefferminzstangel getrocknet haben . Wenn es ka lt ist, 
dann schmeckt der Tee noch viel besser." Tanja legte i h re Hande um den Teebecher und sah 
richtig zufrieden aus. 
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